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„Global Family“ - das Reisebüro der Menschlichkeit: 
 

180 Hoteliers in vier Staaten für 
Urlaub als Menschenrecht 
 

Das „Reisebüro der Menschlichkeit“ geht ins 6. Jahr. 1200 Urlaube für Familien, für die 

das Leben nicht normal verläuft wurden verschenkt. Das ist die Bilanz der touristischen 

Menschenrechts- und Hilfsorganisation, die vom Salzburger Karl G. Auer gegründet 

und von mittlerweile über 180 Hoteliers aus ganz Österreich und den Nachbarländern 

Italien, Kroatien und Deutschland unterstützt wird. Präsidentin ist die bekannte 

Haubenköchin und Hoteliersfrau Johanna Maier aus Filzmoos. 

 

„Es sind vorwiegend Gewaltopfer, Alleinerzieher unter der Armutsgrenze, unheilbar 

kranke Kinder und deren Familien, für die Urlaub ein Fremdwort ist. Sie kommen so zu 

unbeschwerten Ferien und erleben eine wunderbare, unvergessliche und wertvolle 

Zeit. Und es entstehen Visionen“ so Global Family Gründer Karl Auer. Er spricht aus 

eigener Erfahrung, denn sein Leben lief anfangs auch nicht normal: Fast mittellose 

Arbeiterfamilie, Pflegefall Vater und Misshandlungsopfer in der einzigen Ferienwoche, 

die er als Kind verbringen durfte. Als PR-Berater und Medien- und 

Tourismusnetzwerker gelang es Auer am 7. 7. 2007 mit einem dutzend Hoteliers zu 

starten und die ersten betroffenen Familien auf Reisen zu schicken. Adi Werner vom 

Arlberg Hospiz lud gleich mehrere Familien im Sommer 2007 über Pro Juventute, der 

ersten Partnerorganisation von Global Family, zu sich auf den Arlberg. 

 

Nächstenliebe-Urlaub 
 

Aktuell sind es bereits mehr als 180 Hotels, aber auch Pensionen und 

Campinganlagen sowie drei Hotelgruppen, die das Hilfs-Projekt „Global Family Charity 

Resort“ unterstützen. Die Hoteliers helfen helfen, indem sie bedürftigen Familien und 

Kindern, die oft schwere Schicksalsschläge erlebt haben oder unter der Armutsgrenze 

leben, etwas ermöglichen, von dem sie sonst nur träumen können: ein paar schöne, 

sorglose Tage Urlaub und schenken damit Hoffnung, Mut und Zuversicht. 

 

 



 
 

Die Devise der Familien-, Wellness-, Ferienhotels usw. lautet: „gelebte Gastlichkeit“. 

Diese Eigenschaften können nun auch mit dem Wort „wohltätig“ ergänzt werden. Dem 

Hilfsprojekt „Global Family Charity Resort“ haben sich auch prominente Künstler und 

Sportler in Österreich und Deutschland wie Toni Polster, Karl Markovics, Julia 

Dahmen, Peter Fricke, Horst Janson, Gitta Saxx, Felix Baumgartner, Stermann & 

Grissemann oder Dieter Chmelar verschrieben. Otto Waalkes war übrigens der erste 

Promi, der sich für eine Charity Veranstaltung meldete.  

 

Ein Lächeln schenken 
 

In Zusammenarbeit mit Hilfsorganisationen wie Caritas, den Frauenhäusern in 

Deutschland und Österreich, Gewaltschutzzentren, Sozialstationen sowie weiteren 

Dutzenden sozialen Einrichtungen und Vereinen werden die Urlaube vom „Reisebüro 

der Menschlichkeit“ vermittelt. Wenn notwendig begleiten Palliativ Care Therapeuten 

bei unheilbar kranken Kindern  oder Psychologen bei Gewaltopfern die Familien im 

Urlaub. Freiwillige Mitarbeiter und Fahrer bringen die Betroffenen sicher in die Ferien 

und wieder nach Hause. Das Global Family Team im „Reisebüro der Menschlichkeit“ 

hilft unbürokratisch bei der Vermittlung von Urlauben für betroffene Familien. 

 

Warum helfen hilft 
 
„Global Family sorgt in einem kleinen aber bedeutsamen Bereich für das Wohl 

von Kindern und deren Familien. Der Hunger nach Gerechtigkeit wird endlich 

einmal gestillt. Es entsteht Freude und Dankbarkeit und damit eine Reduzierung 

von Leid“ 

Prof. Dr. Dieter Strecker, Psychologe, Theologe, Therapeut – Beirat 

 

„Immer Urlaub ist die Hölle, nie Urlaub auch!“ 

Toni Polster, Ex-Fussballprofi und Global Family Botschafter 

 
Kontakt:  
Global Family Charity Resort e.V. 
Karl G. Auer 
5020 Salzburg, Samstraße 51 
Tel:  0043 699 172 119 06 
E-Mail office: office@global-family.net 
E-Mail persönlich: karl.auer@global-family.net 
www.global-family.net 
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